
Schönbrunn 
189 

Die Mittelvoliere achtseitig mit Stufen die d . 
beiter Bau, die Wandflächen voneinan'der dLzl u I epn

f 
vller Hauptse iten führen. Ebenerdiger aelbbraun gefär-

I d . H t't rc 1 el er ge tren nt die obe' . V . '" n en vIer aup se I en je eine große R db .. . ' . n Je zweI ertIkalkon solen tragen. 
steine und naturalisti scher Blumengirlande s~~tli c~gentu r . Imt Geslcht~maske in kartuscheförmigem Keil­
b.ogenfenstern durchbrochen. die mit Festons und von dIesem. DIe vIer Nebenseiten vo~ hohen Segment­
lauft, an ?e ll vIer Hauptse iten stark ausladend u!l~me n!ewllld e n ~us ~tu.~k ver~lert sll1d. Das G.esimse 
doppelt e.ll1gerollten Voluten eingefaßter A ufs~tz d as ",anz.e Geba.ude, ub~r dl~sen Selten Je eIn von 
Voluten lIe~e.nde große Putten, je ein Knabe und er v~n elll er Uln.e bekront Ist, die zwei auf den 
einer achtseItIgen Galerie bekröntes Dach (Fig. 216r n Madchen, flankIeren. Hohes gewölbtes, oben mit 

An den Eingä.ngen in den Tiergarten Gittertore vo" '. 
je eine skulplerte Sandsteingruppe von verscl 'ed n Je Tzwel großen MauerpfeIlern flankIert; auf diesen 
Kampfe mit Hunden . Hirsch mit Hunden ein lR lenen ~eredn; Eber von .Hunden geste llt, ein Wolf im 

, e 1 von un en llledergeflssen usw. Neben dem Haupt-

Fig. :2 17 SCllönbrllnn, Meidlingcr Tor (S. 189) 

ein gange steinernes Schilderhaus'.. polygonal mit Vertika lvo luten an den Kanten; über der gedrückten 
Segmentbogenöffnung Rocai ll e. Uber den umlaufenden Rundstab polygonales mit Blumengirlanden ver­
ziertes, mit einem Helme gekröntes Kuppeldach. 

Haupttor: Die Mitte der Nordseite des großen Hofes einn ehmend. Die Durchbrechung zwischen den 
Vorbauten ist durch zwei hohe Obelisken auf durchbrochenen dreitei ligen Sockeln in ein breites Haupttor 
und zwei schmale Seitentüren geteilt. Al le Intervalle sind durch reiche schmiedeeiserne Gitter mit Rocaille­
ornament abgeschlossen. Die Obelisken durch vergoldete Adler bekrönt. 
Vor dem Tore Brücke über die Wien. 1756 gebaut, mit der direkten Zufahrtsstraße zu m Schlosse 
und einer kleinen vorbereitenden Gartenan lage. Die Straße wird gegen die Sch loßseite von zwei 
Sphingen auf hohen Postamenten flankiert. hinter denen je ein sechseckiges steinern es mit einem 
Helm e bekröntes Schi lderhäuschen steht; an der Stadtseite jederseits ein lagernder Löwe auf hohem 
Postamente. 

Meidlinger Tor: Dreiteiliges Tor mit zwei gemau~rten Pilastern, die über ein er von.Konso len getragenen 
Deckplatte einfache gerippte Vasen tragen. DIe GItter aus SchmIedeeIseI?, rund bogIg abgeschlossen, bei 
den Seiten aeschwunaener Abschluß. Im Gitter verschIedene MotIve: GeSIchtsmaske mIt Federbekrön un a 
reiches Rankenwerk ;sw. In der Mitte Ba ldachin über Rundmedai ll en mit durchbrochenem Monogram~~ 
M. T. und 1. /1. Links und rechts Vasen und perspektivische Nischen (Fig. 217). 
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